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Lechner: Peter L., Benedictiner, geb. am 7. März 1805 zu Pfaffenhofen in
Baiern, † am 26. Juli 1874 zu Scheyern. L. machte seine theologischen Studien
zu München, löste dort 1829 die theologische Preisfrage und wurde darauf
zum Doctor der Theologie promovirt. Nachdem er an mehreren Orten in der
Seelsorge thätig gewesen, trat er 1839 in das von König Ludwig I. wieder
hergestellte Benedictinerstift Scheyern¶ ein und wurde dort 1843 Prior. 1847
ging er mit dem P. Bonifaz Wimmer nach Nordamerika, wo die baierischen
Benedictiner das Kloster St. Vincent in Pennsylvanien gründeten. 1851 nach
Scheyern zurückgekehrt, blieb er dort Prior und Novizenmeister bis zu seinem
Tode. L. gründete 1832 als Domcaplan in Augsburg mit seinem Collegen Anton
Schmid die Zeitschrift „Sion". Später hat er eine große Zahl von ascetischen
und erbaulichen Schriften verfaßt, auch ein „Martyrologium des Benedictiner-
Ordens“, ein „Leben der Heiligen aus dem Orden der Capuziner“, 3 Bde., 1863
—65, und mehrere Biographien von Heiligen. Ein von ihm|ausgearbeiteter
populärer Bibelcommentar ist erst 1881 mit einer Vorrede des Abtes Wimmer in
St. Vincent veröffentlicht worden (Die hl. Schrift des N. T., 1 Bd.; A. T., 1. Band
1881).
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